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Band: The Answer (IRL) 

Genre: Hardrock 

Label: Napalm Records 

Album Titel: Raise A Little Hell 

Spielzeit: 50:48 

VO: 06.03.2015 

 

Spätestens nach dem dritten Durchgang macht sich nun endgültig Ernüchterung breit. Das neue Album der irischen 

Hard-/Bluesrocker The Answer, namens "Raise A Little Hell", das hierzulande am 06. März die Plattenläden entern 

wird, ist leider die erste kleine Enttäuschung für dieses Jahr. Nach vier erstklassigen Bluesrockalben, gibt es diesmal 

sehr viel Leerlauf.  

 

Doch widmen wir uns erstmal den positiven Aspekten des Longplayers. Sänger Cormac Neeson ist weiterhin das 

Aushängeschild der Band und meistert die Aufgabe mit seinem kratzigen, aber gleichzeitig ausdrucksstarken Gesang, 

mehr als ordentlich. Ein Ausnahmetalent durch und durch.  

Auch der Opener, "Long Live The Renegades", überzeugt noch auf ganzer Linie. Eine herrlich groovende 

Rhythmusgitarre und eingängige Hooklines, lassen den ganzen Körper mit wippen.  

Insgesamt haben die Gitarren auf dem Album einen super knarzig und verzerrten Sound. Auch an Abwechslung 

mangelt es auf "Raise A Little Hell" keinesfalls. Bewiesen wird dies zum Beispiel durch die Akustikballade "Strange 

Kinda' Nothing"; mit ihrem sehr klaren Gitarrensound und einem verhältnismäßig gefühlvollem Gesang.  

Zudem ist der Sound der Scheibe einfach nur Bombe. Kernige Gitarren und druckvolle Drums dröhnen mit so einer 

gewaltigen Power aus den Boxen, dass mir glatt die Kinnlade runterfällt.  

 

Doch was ist schon ein erstklassiger Sound, wenn das Songmaterial strauchelt? Insgesamt lassen sich drei bis vier 

super Songs( beispielweise "Whiplash") auf dem Album finden. Bei 12. Tracks ist das aber leider nicht ausreichend. 

Der Rest dümpelt nur so vor sich hin, ohne den Hörer richtig abzuholen. Leider gibt es zu wenige Highlights und viel 

zu viel Mittelmaß. Außerdem gibt es auch Songmaterial, wie " I Am What I Am", dass mir aufgrund des stupiden und 

ausgelutschten Refrains, bereits nach dem ersten Hören gehörig auf die Eier geht.  

 

Wirklich mitreißen oder gar begeistern kann diesmal gar nichts. Trotzdem sollten Fans von "The Answer" auf jeden 

Fall mal rein-hören, denn schlecht ist das Album keinesfalls. Hohe Erwartungshaltungen, bedingt durch die 

vorherigen "Super" Alben , sollten jedoch zurückgeschraubt werden, da ansonsten die Chance enttäuscht zu werden, 

sehr groß ist.  

 

Fazit:  

Für Fans der Band empfehlenswert. Alle anderen steigen mit einem der Vorgänger ein und holen "Raise A Little Hell" 

später nach. 

 

Punkte: 6/10  

 

Anspieltipps: Long Live The Renegades, Whiplash 

 

Weblink: http://www.theanswer.ie , https://www.facebook.com/theanswerrock 

 

 

 

 



 

Metal Only e.V.  Wolfgang Steiner  Hohenstaufenstr. 56  D-73779 Deizisau  w.steiner@metal-only.de  www.metal-only.de 

 

Line-Up: 

 

Cormac Neeson - Gesang 

Paul Mahon - Gitarre 

Michael Waters - Bass 

James Heatley - Schlagzeug 

 

Tracklist: 

 

01. Long Live The Renegades 

02. The Other Side 

03. Aristocrat 

04. Cigarettes And Regret 

05. Last Days Of Summer 

06. Strange Kinda' Nothing 

07. I Am What I Am 

08. Whiplash 

09. Gone Too Long 

10. Red 

11. I Am Cured 

12. Raise A Little Hell 

 

Autor: Striker666 


